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Auswirkungen der Klimaverhandlungen auf 
die Forstwirtschaft
Ein paar grundsätzliche Gedanken aus Anlass des Referats von 
Prof. Jürgen Blaser im Rahmen dieses Seminars

Koreferat von Dr.rer.pol. Hans Rentsch
Vorstandsmitglied des Carnot‐Cournot‐Netzwerks (www.c‐c‐netzwerk.ch)

6. November 2017

Aufgabe für Koreferenten

«In den Ko-Referaten werden die Erkenntnisse und Szenarien dann auf die 

Schweiz übertragen und aufgezeigt, wie sich internationale Verhandlungen 

auf einzelne Staaten auswirken können und wie die erarbeiteten Beschlüsse 

umgesetzt werden können. So hat sich die Schweiz beispielsweise im 

Rahmen der Pariser Verträge verpflichtet, ihre Emissionen bis 2030 um 

50 Prozent gegenüber dem Stand von 1990 zu verringern.»
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Versteht das jemand?
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Meine 4 Diskussionspunkte

1. Von «Klimaleugnern» und «Klimaskeptikern»

2. Der Klimawandel und die Hauptsorgen der Menschen

3. «Klimaschutz» als neue Religion der Luxusgesellschaft

4. Wie das staatliche Geld die Forschung lenkt
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Von «Klimaleugnern» und «Klimaskeptikern»
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Der Klimawandel und die Hauptsorgen der Menschen (UN report)

Eine gute Ausbildung
Eine bessere Gesundheitsversorgung
Bessere Beschäftigungschancen

Massnahmen gegen den Klimawandel
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Die Schweiz und die globalen Energie- und Klimarealitäten
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Strom: Die illusionären Wünsche der Bevölkerung

Grafik aus der «Enquête Energie 2016»
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Die verdrängten CO2-Realitäten
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Der CO2-Sauger von Hinwil  - gefördertes «Leuchtturmprojekt»
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«Wie das Geld die Forschung lenkt» (NZZaS)

Zitat auf www.psi.ch/media/wie‐die‐schweiz‐2050‐ihren‐strom‐
beziehen‐koennte:

«Auf Basis der Berechnungen können die Forschenden 
des Labors Aussagen über zukünftige Entwicklungen 
treffen und zum Beispiel bestimmen, wie sich eine 
ehrgeizige CO2‐Einsparung mit möglichst niedrigen 
Kosten erreichen liesse.»
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«Wie das Geld die Forschung lenkt» (NZZaS)
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«Wie das Geld die Forschung lenkt» (NZZaS)

1. Nationalfonds (2015-2018): 45 Mio. Fr.

2. SCCER* (2013-2020): 192 Mio. Fr.
* KTI-finanziert: 8 Kompetenzzentren aus 25 Fachhochschulen, Universitäten und ETH-

Instituten.  KTI: «1073 Forschende arbeiten für die Energiezukunft»

3. Eigen- und Drittmittel der Hochschulen ???

4. Energie Schweiz, jährliches Budget >50 Mio. Fr.
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Die Situation der «Bundesbehörde ETH»

Ralph Eichler, ehemaliger Direktor des PSI 
und bis 2014 Präsident der ETH:

«Die ETH ist eine Bundesbehörde. Sie kann sich 
nicht gegen den Bundesrat positionieren»
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